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Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

das Schuljahr ist in das arbeitsintensive letzte Drittel gestartet. Wichtige Ereignisse wie das Abitur, zu 

dem wir alle unseren Abiturienten alles Gute und viel Erfolg wünschen, bestimmen zurzeit das Gesche-

hen in unserem Haus. Wir möchten Ihnen mit dem vorliegenden Schreiben einige Informationen zu den 

Terminen und Veranstaltungen der nächsten Wochen sowie zum laufenden Schulbetrieb und zur Planung 

für die kommenden Schuljahre geben. 

 

 

Förderung und Beratung, Intensivierungsunterricht 
 

Die Schülerinnen und Schüler der 9. und 10. Klassen haben ein Zwischenzeugnis erhalten. Anfang Mai 

ergehen in diesen Klassenstufen gegebenenfalls weitere Benachrichtigungen an die Eltern, sofern sich 

seit der Ausgabe des Zeugnisses neu herausgestellt hat, dass das Vorrücken in die nächst höhere Jahr-

gangsstufe (sehr) gefährdet ist. In den Klassen der 5. bis 8. Jahrgangsstufe wurde am vorvergangenen 

Freitag der 2. Leistungsstandbericht ausgegeben. Aus dieser Übersicht über die aktuellen Leistungen Ih-

res Kindes entnehmen Sie den genauen Notenstand sowie im Bedarfsfall einen Vermerk über eine beste-

hende Gefährdung. 

 

Viele Notenstandsberichte und Zwischenzeugnisse sind äußerst erfreulich und geben deshalb Anlass zur 

Freude. Bitte bestärken Sie Ihr Kind, wenn es sich zu Recht über einen gelungenen Abschnitt des Schul-

jahres freut. Sollte der Leistungsstand bedenklich sein, gibt es in vielen Fällen die Möglichkeit zu effekti-

ver Unterstützung. Um die Jugendlichen mit ihren schulischen Sorgen nicht allein zu lassen, haben wir in 

diesem Jahr erstmalig ein verpflichtendes Gespräch zwischen den betroffenen Lehrkräften, den Klassen-

leitern, den Eltern und gegebenenfalls dem Schüler angesetzt, in dem Strategien zur Verbesserung der 

persönlichen Leistung und der Motivation ausgelotet werden sollten. Vielfach haben diese Gespräche für 

alle Beteiligten neue Impulse und manches Mal auch eine neue Sicht der Dinge mit sich gebracht.  
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Bitte nehmen Sie auch in den Jahrgangsstufen 5 bis 8 zahlreich die angebotenen Gesprächsmöglichkei-

ten wahr und unterstützen Sie Ihr Kind gemeinsam mit der Schule in seinem Bemühen um schulischen 

Erfolg. In diesem Zusammenhang verweisen wir noch einmal auf die im Rundschreiben Nr. 2 genannten 

Beratungsangebote. Hausintern steht Ihnen unsere Schullaufbahnberaterin Frau Maier nach Vereinba-

rung für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. 

Die Schule bietet eine Vielzahl von Förderungsmöglichkeiten im Haus an. Insbesondere sind in allen 

Jahrgangsstufen in den Kernfächern Intensivierungsstunden eingerichtet, in denen der Unterrichtsstoff in 

kleinen Gruppen wiederholt und geübt sowie Grundwissen gefestigt wird.  

Aus gegebenem Anlass weisen wir noch einmal auf die Handhabung dieser Intensivierungsstunden im 

Gymnasium Neubiberg hin: Grundsätzlich wählen die Erziehungsberechtigten die flexibel zu belegenden 

Intensivierungsstunden für Ihre Kinder aus. Nach Anmeldung gelten jedoch für die Teilnahme die glei-

chen Bestimmungen wie für den regulären Pflichtunterricht. Der Besuch des Kurses ist dann mindestens 

für ein Schulhalbjahr verbindlich. 

 

Schülerinnen und Schüler mit besonderem Förderbedarf werden von der Schule entsprechend den 

geltenden Bestimmungen einem Intensivierungskurs des betreffenden Faches zugewiesen. Der 

Besuch dieser zusätzlichen Stunde gehört zum Unterrichtsprogramm der Schule und ist des-

halb verpflichtend. Eine Abmeldung von diesem Förderunterricht, z.B. unter Hinweis auf privat wahr-

genommenen Nachhilfeunterricht, ist grundsätzlich nicht möglich. 

 

 

Unterricht und Personalia /Studienseminar 
 

Seit Beginn des zweiten Halbjahres haben sich wie immer einige Lehrerwechsel und Verschiebungen im 

Stundenplan ergeben. Da jedoch grundsätzlich an den Unterrichtszeiten nichts verändert werden muss-

te, waren alle Änderungen hoffentlich gut zu verkraften. In einzelnen Fällen konnten deutliche Verbesse-

rungen in der Rhythmisierung des Schultages erzielt werden. 

 

Das Haus verlassen hat nach den Februarferien unser Studienseminar. Die 17 Referendare sind inzwi-

schen an verschiedenen Einsatzschulen in Bayern tätig, kommen aber in regelmäßigen Abständen zu den 

Seminartagen in unser Haus zurück. Ab Februar 2011 werden sie erneut für ein halbes Jahr in Neubiberg 

unterrichten und hier auch ihr Examen ablegen. Mit Beginn des neuen Schuljahres erwarten wir ein neu-

es Seminar, so dass künftig ganzjährig junge Lehrer in Ausbildung unseren Unterrichtsbetrieb ergänzen 

und bereichern werden. Aller Voraussicht nach werden wir außer in den 5 bereits eingerichteten Fächern 

zukünftig auch in den Fremdsprachen Französisch und Spanisch ausbilden. 

 

Ebenfalls mit Ablauf des 1. Halbjahres haben wir Herrn Studiendirektor Paul Manzenrieder und Frau 

Oberstudienrätin Gudrun Spielvogel in den Ruhestand verabschiedet. Herr Manzenrieder hat lange Jah-

re in unserem Haus gewirkt und nicht zuletzt als Fachbetreuer für Sport und Wirtschaft/Recht das Unter-

richtsgeschehen in seinen Fächern maßgeblich beeinflusst und mit wichtigen Impulsen versehen. Auch 

Frau Spielvogel war viele Jahre in unserem Haus in den Fächern Deutsch und Sport tätig. In der Folge 

wurde zum 1. April 2010 schließlich Frau Oberstudienrätin Barbara Bensaid in den Ruhestand versetzt. 

Auch sie hat viele Jahre in Neubiberg gewirkt und ihre Fächer Englisch und Französisch mit besonderer 

Energie vertreten. Ganz besonders hervorzuheben sind Frau Bensaids Verdienste um die Pflege des in-

ternationalen Schüleraustausches. Den pensionierten Kolleginnen und dem Kollegen danken wir sehr 

herzlich für ihre zum Teil jahrzehntelange engagierte Arbeit im Gymnasium Neubiberg und wünschen ih-

nen alles Gute und stabile Gesundheit für ihren weiteren Lebensweg. Auf Wiedersehen in Neubiberg! 
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Weiter haben uns mehrere Kolleginnen und Kollegen verlassen, teilweise um ihre Ausbildung an anderer 

Stelle fortzusetzen. Es sind dies Frau Baum, Frau Beckel, Herr Dollinger, Herr S. Forster, Frau Losberg 

und Herr Schödel. Frau Lindstedt befindet sich seit dem Jahreswechsel im Mutterschutz, Frau Fernbach 

war längerfristig erkrankt und hat inzwischen ebenfalls den Mutterschutz angetreten.  

Seit Februar unterrichten neu an unserer Schule: Herr Befelein (Sm), Frau Berr (M), Frau Berreiter 

(WR,Geo), Frau Damskis (D,G), Herr Dittrich (C), Frau Ganter (D,E), Herr Härter (C), Herr Helldorfer 

(F,Sp), Frau Keser (M, Ph), Herr Langhammer (C, Sm), Frau Mayr (M, Sw) und Frau Schaffhauser (Ku). 

Wir hoffen sehr, dass sich die neuen Kolleginnen und Kollegen inzwischen gut in unserer Schule einge-

lebt haben und sich bei uns wohl fühlen. 

 

Sprechstunden der Lehrkräfte 
 

Den aktuellen Sprechstundenplan finden Sie wie immer auf der Webseite der Schule. Den jeweiligen 

Raum erfragen Sie bitte im Sekretariat. Wir freuen uns, wenn Sie gerade in der wichtigen letzten Phase 

des Schuljahres zahlreich Gebrauch von den Gesprächsmöglichkeiten mit den Lehrkräften Ihrer Kinder 

machen. 

 
Termine 
Mai: 

Do. 06.05.10 Ab 9 Uhr  Schriftliche Abiturprüfungen (bis 21.05.10) 
Mo 10.05.10 Ab 8 Uhr  Neueinschreibung für zukünftige Fünftklässler (bis 

14.05., Haupteinschreibetag am Dienstag) 
Mi 12.05.10 19.30 Uhr Aula Konzert der Bigband 
Fr 14.05.10   unterrichtsfrei wg. ökumen. Kirchentag 
Di 18.05.10 Ab 8 Uhr  Probeunterricht (bis 20.05.10) 
Sa 22.05.10   Pfingstferien (bis 6.6.10) 

 
Juni: 
Mo. 07.06.10 8.00 Uhr  Unterrichtsbeginn nach den Pfingstferien 
Mo. 07.06.10   Mündliches Abitur: Colloguiumsprüfungen (nach Plan, bis 

11.06.10) 
Mo. 14.06.10 16.00 Uhr V04 Bekanntgabe der Ergebnisse der Abiturprüfungen 
Mi. 16.06.10   Freiwillige mündl. Abiturprüfungen (nach Plan, bis 

18.06.10) 
Mi. 16.06.10 19.30 Uhr St. Magdale-

na/Ottobrunn 
Kirchenkonzert von Kammerorchester,  Unterstu-
fenchor und Solisten 

Mi.  23.06.10 19.00 Uhr Aula Musical der Chorklassen 5g und 5h: Motz und Arti 
Do. 24.06.10   Lernstandserhebung Natur und Technik in den 6. Klassen 
Fr. 25.06.10 12.00 Uhr Aula Entlassung der Abiturienten 

(Unterrichtsschluss um 11.15 Uhr) 

 
Juli/August 
Do. 01.07.10 8.00 Uhr  Vorbereitung für das Sozialpraktikum in der Jgst. 10 

(bis 02.07.10) 
Fr. 02.07.10   Reptilienshow (Jgst. 6, nach Plan) 
Mo. 
Di. 
Do. 
Fr. 

05.07.10 
06.07.10 
08.07.10 
09.07.10 

jeweils  
19.00 Uhr 

  
„Lange Nacht des Theaters“: Die Theatergruppen 
der Unter- und Mittelstufe präsentieren aus ihrem 
Programm 
 

Mo. 12.07.10   Studienfahrten der Q11 und K12 (nach Plan bis 
16.07.10, verschiedene Ziele) 

Mi. 14.07.10   Sozialpraktium der 10. Jgst. (bis 23.07.10) 
Di. 27.07.10  19.30 Uhr Sommerkonzert (alle Ensembles und SON-Projekt) 
Di. 
Mi. 

27.07.10 
28.07.10 

  Aktonstage der SMV 

Mi. 28.07.10  Ab 16 Uhr Sommerfest des Gymnasiums Neubiberg 
(Unterrichtsende um 12 Uhr) 

Fr. 30.07.10   8.30 Uhr Jahresschluss-Gottesdienst 
10.00 Uhr Ausgabe der Zeugnisse 

Mo. 02.08.10   SOMMERFERIEN (bis 13.09.10) 
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Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme unserer Schülerinnen und Schüler am Sommerfest als 

schulische Veranstaltung in der Kernzeit zwischen 16 Uhr und 18.30 Uhr verpflichtend ist, und 

merken Sie diesen Termin bereits jetzt im Kalender vor. 

 

Ökumenischer Kirchentag 2010 
 

Vom 12. bis 16. Mai 2010 findet in München der 2. ökumenische Kirchentag statt. Da viele Schulen in 

dieser Zeit für die Besucher des Kirchentags Sammelquartiere bereit stellen, entfällt der Unterricht am 

Freitag, dem 14.05.2010 in allen Schulen in München und den angrenzenden Landkreisen. Auch am 

Gymnasium Neubiberg ist daher unterrichtsfrei. Wir gehen davon aus, dass für Gymnasiasten an diesem 

Tag altersgemäß in aller Regel Betreuungsmöglichkeiten durch die Familien sichergestellt werden kön-

nen. Sollten Sie dennoch keine Möglichkeit für eine Beaufsichtigung Ihres Kindes sehen, wenden Sie sich 

bitte an das Sekretariat der Schule. 

 
 

Baumaßnahmen und Umzug 
 

Wie Sie den Berichten der Presse und den entsprechenden Informationen der Schule entnehmen konn-

ten, wurden die Pläne für die Sanierung des Gymnasiums Neubiberg in den Osterferien grundlegend mo-

difiziert.  

Das Gymnasium Neubiberg wird ab dem Schuljahr 2011/2012 für zwei Jahre in den Neubau des Gymna-

siums Höhenkirchen-Siegertsbrunn umziehen. In dieser Zeit können die notwendigen Sanierungsarbeiten 

an unserem Schulgebäude in Neubiberg zügig umgesetzt werden. Für unsere Schülerinnen und Schüler 

fällt dabei sicher positiv ins Gewicht, dass eine Gefährdung durch Schadstoffe sicher ausgeschlossen 

werden und der Unterricht ungestört und frei von den Belastungen einer großen Baustelle stattfinden 

kann.  

Das Gymnasium Neubiberg zieht zum September 2013 in sein renoviertes Stammhaus zurück. Schüle-

rinnen und Schüler, die sich in den Vorläuferklassen für das neue Gymnasium Höhenkirchen-

Siegertsbrunn befinden, verbleiben jedoch vor Ort und werden dort vom Gymnasium Ottobrunn über-

nommen, das ab 2013 ebenfalls für zwei Jahre ausgelagert wird. 

 

Alle praktischen Fragen zum Schulbetrieb in Höhenkirchen, insbesondere zu Fragen des Schülertrans-

ports, werden derzeit noch geklärt. Wir werden Sie wieder informieren, sobald wir nähere Informationen 

dazu haben. Einzelheiten zur geplanten Schulverlegung entnehmen Sie bitte dem gesonderten Informa-

tionsschreiben, das Sie auf der Webseite des Gymnasiums Neubiberg finden. 

 
 

Offene Ganztagsschule 2010/2011 
 

Das Gymnasium Neubiberg plant, im kommenden Schuljahr eine qualifizierte Ganztagsbetreuung im 

Rahmen des Modells der Offenen Ganztagsschule anzubieten. Von Montag bis Donnerstag werden die 

angemeldeten Kinder zwischen 13 und 16 Uhr von pädagogischem Fachpersonal betreut. Im Mittelpunkt 

der Aktivitäten stehen das gemeinsame Mittagessen, die Hausaufgaben- und Lernzeit und ein vielfältiges 

Freizeitprogramm. 

Die offene Ganztagsschule ist ein freiwilliges Angebot der Schule, das zunächst den Schülerinnen und 

Schülern der kommenden 5. und 6. Klassen offen steht. Nach erfolgter Anmeldung ist allerdings die Teil-

nahme für das ganze Schuljahr und grundsätzlich für den ganzen Nachmittag verbindlich. Die Anmel-
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dung muss mindestens für zwei Nachmittage pro Woche erfolgen. Es entstehen keine Kosten für die Fa-

milie, mit Ausnahme der Beiträge für das warme Mittagessen, das im Ganztagsbetrieb für alle betroffe-

nen Schüler verpflichtend ist.  

Näheres zum Ganztagsmodell entnehmen Sie bitte den Informationen auf der Webseite. Dort finden Sie 

auch das Anmeldeformular, das Sie uns ggf. bitte bis spätestens 1. Juni einreichen. 

 

 

Würdigung ehrenamtlicher Tätigkeiten 
 

Für Schülerinnen und Schüler besteht seit einigen Jahren die Möglichkeit, ehrenamtliche, gemeinnützige 

Tätigkeiten in Vereinen etc. in einem Beiblatt zum Schulzeugnis würdigen zu lassen. Ein Formblatt hierzu 

kann von der Internetseite des bayerischen Kultusministeriums herunter geladen werden, das von der 

entsprechenden Institution vorausgefüllt und dann von der Schule mit dem Schulstempel beglaubigt 

wird. Das Formblatt ist zu finden unter: 

www.km.bayern.de/imperia/md/content/pdf/bekanntmachungen/wuerdigung_ehrenamtliche_taetigkeit.p

df und sollte bis spätestens 15. Juli in der Schule vorgelegt werden. 

 

 

Nachholtermine für angekündigte Leistungsnachweise 
 

Wir weisen noch einmal darauf hin, dass im Interesse Ihrer Kinder Nachholtermine für Schulaufgaben 

oder andere angekündigte Leistungsnachweise grundsätzlich während der unterrichtsfreien Zeit am 

Nachmittag angesetzt werden, damit die Schülerinnen und Schüler nicht unnötig aus dem laufenden 

Fachunterricht abgezogen werden müssen. Jeweils freitags sind Sammeltermine eingerichtet, an denen 

Schüler aus mehreren Klassen gemeinsam ihre Arbeiten erledigen können. 

 

Bitte beachten Sie weiterhin, dass ein erkrankter Schüler, der nicht in der Lage ist, am normalen Unter-

richtsgeschehen teilzunehmen, auch nicht der höheren Belastung einer Prüfung gewachsen ist. Nachträg-

lich kann zudem eine gesundheitliche Beeinträchtigung nicht mehr geltend gemacht werden. Deshalb 

sollen Schülerinnen und Schüler im Zweifelsfall daheim bleiben und sich auskurieren; ein versäumter 

Leistungsnachweis kann problemlos nachgeholt werden. Bitte haben Sie Verständnis, wenn wir davon 

ausgehen, dass ein Kind, das eine Schulaufgabe mitgeschrieben hat, auch schulfähig ist, und deshalb in 

der Regel nach einer Schulaufgabe keine Befreiung vom Unterricht genehmigen. 

 

 

Befreiung und Beurlaubung 
Schülerinnen und Schüler, die während der Unterrichtszeit erkranken, müssen auf jeden Fall das vorge-

schriebene Befreiungsverfahren über Sekretariat und Direktorat einhalten. Keinesfalls dürfen sie eigen-

mächtig das Schulgelände verlassen. Im Interesse der Sicherheit unserer Schülerinnen und Schüler ent-

lassen wir in den Jahrgangsstufen 5 mit 9 nur dann nach Hause, wenn wir die Eltern oder ihre Vertreter 

telefonisch erreicht haben. Bitte achten Sie darauf, dass unsere Unterlagen darüber, wie wir Sie tagsüber 

kontaktieren können, immer auf dem aktuellen Stand sind. 

 

Beurlaubungen vom Unterricht kann die Schulleitung nur in dringenden Fällen genehmigen. Dafür muss 

rechtzeitig vor dem jeweiligen Termin ein schriftlicher Antrag der Erziehungsberechtigten vorliegen. 

Planbare Arzttermine zählen  außer in akuten Notfällen oder bei langwierigen Behandlungen in der Regel 

nicht zu diesen dringenden Fällen. Bitte vereinbaren Sie Arzttermine deshalb nur außerhalb der Unter-

richtszeit! Weiterhin gilt, dass Beurlaubungen zur Verlängerung der Ferien nicht genehmigt werden kön-

nen. Insbesondere trifft dies auf Sprachkurse und Praktika in den Sommermonaten zu. 
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Unerlaubtes Verlassen des Schulgeländes 
 

Aus gegebenem Anlass weisen wir noch einmal darauf hin, dass das Verlassen des Schulgeländes für die 
Jahrgangsstufen 5 mit 9 nur bei Vorliegen einer entsprechenden Genehmigung der Erziehungsberechtig-
ten und nur in der Mittagspause möglich ist. 

In den Vormittagspausen darf das Schulgelände ohne gesonderte Einzelgenehmigung unter 
keinen Umständen verlassen werden! 

 

Schließfächer 
 

Wie Sie wissen, kann die Schule aus baulichen bzw. Platzgründen nur begrenzt Schließfächer aufstellen 
lassen. Gelegentlich übersteigt deshalb die Nachfrage das vorhandene Angebot. Wir bitten aus diesem 
Grund alle Schülerinnen und Schüler, die ihr Schließfach nicht mehr nutzen oder nicht mehr brauchen, 
weil sie z.B. die Schule verlassen, dieses rechtzeitig zum Schuljahresende zu kündigen und zu räumen. 
Insbesondere ergeht die herzliche Bitte an unsere Abiturienten, die Kündigung ihres Schließfaches nicht 
zu übersehen.  

Es haben uns einige Anfragen wegen verlorener Schließfach-Schlüssel erreicht. Bitte wenden Sie sich in 
einem solchen Fall direkt an die zuständige Firma. Die Wiederbeschaffung des Schlüssels ist gegen eine 
geringe Gebühr problemlos möglich. Auch wenn sich mehrere Kinder einer Familie ein Schließfach teilen, 
können Sie gegebenenfalls einen zweiten Schlüssel erhalten. 

 

Herausragende Schülerleistungen 
 

In den letzten Monaten haben sich wieder etliche Schülerinnen und Schüler innerhalb und außerhalb der 

Schule durch hervorragende Leistungen in ihren Spezialgebieten ausgezeichnet. Die Schule gratuliert 

sehr herzlich zu den schönen Erfolgen: 

 

Bundeswettbewerb Physik:  Manuel Gundlach, Klasse 8d, hat in der 2. Runde des 16. Wettbewerbs 

einen 2. Preis erzielt und ist damit zur Bundesrunde eingeladen worden.  

 

Bundeswettbewerb Mathematik: Fabian Gundlach, K13, wurde zum dritten Mal in Folge Bundessie-

ger. Bei der deutschen Mathematik-Olympiade in Göttingen hat Fabian einen zweiten Preis errungen. 

Er hat außerdem den 1. Platz in der Qualifikation zur Internationalen Physik-Olympiade erreicht und 

vertritt deshalb bereits zum zweiten Mal die Bundesrepublik im Nationalteam. Außerdem wurde er in  der 

deutschen Auswahlrunde als bester Kandidat für die Teilnahme an der Internationalen Informatik-

Olympiade (IOI) 2010 in Waterloo, Kanada, ausgewählt, wo er Deutschland ebenfalls zum zweiten Mal 

vertritt. Als zweitbester von 56 Teilnehmern aus 9 Ländern hat er bei der Baltischen Informatik- 

Olympiade in Tartu, Estland, eine Goldmedaille gewonnen.  

Fabian Gundlach hat in den letzten Jahren mit herausragendem Erfolg an zahlreichen nationa-

len und internationalen Wettbewerben im naturwissenschaftlichen Bereich teilgenommen. 

Das Gymnasium Neubiberg bedankt sich bei seinem Abiturienten sehr herzlich für alles geleis-

tete Engagement, mit dem auch immer unsere Schule in der Öffentlichkeit äußerst positiv ver-

treten war, und wünscht Fabian alles Gute für seine Zukunft! 
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Landeswettbewerb Mathematik: Florian Nie, 9c, Anna-Sofie Apel, 9f, Jasmin Vu, 10d,  und Ma-

nuel Gundlach, 8d,  wurden jeweils mit einem 1. Preis ausgezeichnet, Brigitte Strauch, 9d,  erhielt 

einen 3. Preis. Aufgrund seiner hervorragenden Leistung in den ersten beiden Runden des Bundeswett-

bewerbs Mathematik wurde Manuel Gundlach zur Endrunde nach Stade bei Hamburg eingeladen. 

 

Ice-Climate-Education: Frederic Heim, Q11, hat sich im Rahmen seines W-Seminars in Geographie 

mit einer Projektarbeit erfolgreich an einem internationalen Klima-Wettbewerb beteiligt und in der Kate-

gorie der Online-Bewerbungen einen 1. Preis erzielt. Er wurde zu einer Forschungsreise nach Island 

und in die Arktis unter der Leitung des renommierten Polarforschers Arved Fuchs im Juni eingeladen. 

Herzlichen Dank sagen wir in diesem Zusammenhang auch dem betreuenden Lehrer des W-Seminars, 

Herrn Hable. 

 

Facharbeitspreis: Isabel Schwarz, K13, hat sich mit einer hervorragenden Facharbeit im Fach Physik 

um den Facharbeitspreis der Deutschen Physikalischen Gesellschaft beworben. Sie darf sich Hoffnungen 

machen, dass ihre Arbeit unter die bundesweit 10 besten Arbeiten im Fach Physik eingestuft wird. 

 

Golf: Jakob van de Flierdt, 9b, wurde auf Grund seines 1. Platzes in der Rangliste der AK14 2009 
zur Teilnahme am vierten BMW-Pro-Jugend Golferlebnis im Juni eingeladen. 
 

Schwimmen: Im Bezirksfinale der bayerischen Schulen in Ingolstadt erreichten unsere Jungen der AK 
IV/1 einen 1. Platz und die Mädchen der Altersklasse IV/1 einen 5. Platz. 
 

Eiskunstlauf: Kristin Aurich, 9f, erzielte bei den Offenen Bayerischen Meisterschaften in der Internati-
onalen Kategorie Novice einen 5. Platz. 
 

Eisschnelllauf: Zahlreiche Schülerinnen und Schüler unserer Schule erzielten hervorragende Platzierun-

gen bei den Bayerischen Meisterschaften 2010 in ihren jeweiligen Altersklassen: Es sind dies Adrian 

Taubner, 5a (Vizemeister Mehrkampf und Massenstartrennen), Felix Taubner, 7e (Bayerischer Meister 

Mehrkampf und Massenstartrennen), Florian Hofstetter, 6e (Bayerischer Meister), Stephanie Hof-

stetter, 8c (Platz 4), Felix Wenger, 10c (4. Platz), Andreas Frodl, 10c (Bayerischer Vizemeister), Tim 

Taubner, 10e (Bayerischer Vizemeister Mehrkampf und Massenstartrennen) und Beate Plendl, 10e 

(Bayerische Vizemeisterin). 

 

Geräteturnen:  Jakob Paulicks, K13, gelang der Titelgewinn bei den Oberbayerischen Meisterschaften. 
 

Global SpellEvent: Eine Schülergruppe aus dem Gymnasium Neubiberg konnte sich bei der gesamt-

deutschen Ausscheidung in diesem englischen Buchstabierwettbewerb am 24. April in München hervor-

ragend schlagen. Beste Teilnehmerin aus unserer Schule war mit dem 17. Platz Katharina Häuser, au-

ßerdem nahmen Lisa Brückner, Oliver Huber, Paula Rothaemel und Rebecca Wiemer teil; betreut 

wurde die Gruppe von Frau Langer. 

 

Jugend musiziert 2010: Unsere Abiturientinnen Dorothea Knopp (Klavier) und Constanze Köhn 

(Querflöte) wurden gemeinsam beim Regionalwettbewerb mit einem 1. Preis ausgezeichnet und zum 

Landeswettbewerb Bayern weitergeleitet, wo sie mit ihrem Beitrag einen 2. Preis erzielten. In der Kate-

gorie Gesang (Pop) erhielten ebenfalls im Regionalwettbewerb Luisa Kleinschmidt, Q11, und Romy 

Román Zillober, Q11, jeweils einen 2. Preis. Rebecca Smith, Q11, wurde im Regionalwettbewerb mit 

einem 1. Preis und im Landeswettbewerb mit einem 2. Preis ausgezeichnet. 
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Einladungen zu Schulveranstaltungen 
 

Sehr herzlich laden wir Sie zu zahlreichen Veranstaltungen des Gymnasiums Neubiberg in den kommen-

den Wochen ein: 

 

Am 12. Mai präsentiert die Big-Band unter der Leitung von Franz Schuhbeck ihr Jahresprogramm, 

das diesmal unter dem Motto „Venus on Broadway“ steht. Schwungvolle Melodien erwarten Sie in die-

sem Traditionskonzert der Schule am Vorabend eines langen freien Wochenendes. (Beginn 19.30 Uhr in 

der Aula) 

 

Klassisch geht es dagegen beim Kirchenkonzert in St. Magdalena/Ottobrunn am 16. Juni zu: Die 

kleine Besetzung des Schulorchesters (fortgeschrittene Instrumentalisten) unter der Leitung von Franz 

Schuhbeck sowie der Unterstufenchor unter der Leitung von Margret Joswig führen viele bekannte und 

teilweise auch weniger bekannte Werke, u. a. von A. Vivaldi, G.F. Händel (Halleluja) und  W.A. Mozart 

auf. In diesem Konzert verabschieden sich in solistischen Partien auch bewährte Orchestermitglieder aus 

dem Abiturjahrgang, die über viele Jahre das musikalische Leben an unserer Schule entscheidend ge-

prägt haben (Beginn 19.30 Uhr). 

 

Die jährliche Musical-Aufführung der Chorklassen der 5. Jahrgangsstufe ist heuer für den 23. Juni 

geplant. Auf dem Plan steht das Stück „Motz und Arti“. Alle Schülerinnen und Schüler der Klassen 5g 

und 5h singen und spielen in einer Geschichte rund um das Mozarthaus in Salzburg, zwei lebendige Mo-

zartkugeln und die Familie Mozart mit viel Musik. Die Leitung haben Margret Joswig (Musik) und Andrea 

Bliese (szenische Einrichtung).  

(Beginn mit Rücksicht auf alle Fußball-Fans – Deutschland/Ghana! – entgegen der ursprünglichen An-

kündigung schon um 18 Uhr, Ende ca. 20 Uhr). 

 

Die Abiturfeier des Gymnasiums Neubiberg findet am Freitag, dem 25. Juni, um 12 Uhr in der Aula 

statt.  
Zusätzlich laden die Abiturienten am Sonntag, dem 27. Juni herzlich zu einem festlichen Abend in das Wolf-Ferrari-Haus Ottobrunn 

ein. Informationen und Eintrittskarten zu dieser Feier, die keine offizielle Veranstaltung der Schule ist,  erhalten Sie direkt bei den 

Schülerinnen und Schülern der K13. 

 

Die Unterstufen-Theatergruppe (Leitung Frau Langer) und die Mittelstufen-Theatergruppe (Lei-

tung Frau Gillhaus) gestalten in Kooperation ein besonderes Ereignis, die „Lange Nacht des Thea-

ters“. Lassen Sie sich überraschen von der Schauspielkunst unserer Nachwuchsgruppen! (5., 6., 8., und 

9. Juli, jeweils 19 Uhr) 

 

Unser Sommerkonzert findet am Dienstag, dem 27. Juli statt. Neben allen Musik-Ensembles der 

Schule werden Schulorchester, Big-Band und externe Gäste wieder im Projekt „Sinfonische Offensive 

Neubiberg“ zu erleben sein. Der Abend verspricht einen bunten Reigen aus sommerlichen Melodien von 

den großen klassischen Meistern bis zur Filmmusik. Die Leitung des Abends liegt in den Händen der Mu-

siklehrer unserer Schule. (Aula, Beginn 19.30 Uhr) 

 

Das Sommerfest am Mittwoch, den 28. Juli bildet den festlichen Abschluss des Schuljahres. Es wird 

Gelegenheit zu geselligem Beisammensein und zur Präsentation der Ergebnisse der SMV-Projekttage bie-

ten. Bitte beachten Sie, dass in der Kernzeit Anwesenheitspflicht für alle Schülerinnen und Schü-

ler besteht (s o.). Alle Eltern und Familienangehörigen sind herzlich eingeladen, mit uns zu feiern. (gan-

zes Schulgelände, 16 bis 22 Uhr, Kernzeit von 16 bis 18.30 Uhr). 
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Gerade in der letzten Phase des Schuljahres präsentiert sich unsere Schule sehr vielfältig und zeigt die 

Ergebnisse der Jahresarbeit in den einzelnen Gruppen und Arbeitsgemeinschaften. Besonders unsere kul-

turellen Ereignisse stellen einen überaus wichtigen Bestandteil des schulischen Lebens in einer großen 

Gemeinschaft dar. Das Engagement der Schülerinnen und Schüler und der Lehrkräfte geht dabei oft weit 

über den festgesetzten Zeit- und Organisationsrahmen hinaus. Große Präsentationen und Schulfeste le-

ben aber vom aktiven Zuspruch der Besucher. Wir würden uns deshalb sehr freuen, wenn wir Sie 

möglichst oft bei einem unserer Programme begrüßen dürften. 

 

Allen Schülerinnen und Schülern und ihren Familien sowie allen Lehrkräften und Mitarbeitern des Hauses 

wünschen wir viel Energie für die letzten großen Arbeitsphasen des Schuljahres. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
Beer, OStD 

Schulleiter 


